
 

 

Wie sieht unser Heute und Morgen aus? Die 

kurzen lyrischen Sequenzen aus Haiku, Tanka, 

Elfchen, Prosagedichten und Aphorismen von 

Gisela Baudy und Christian Baudy erfassen 

gleichermaßen Licht- und Schattenseiten des 

menschlichen Daseins. Es entsteht ein durch-

wachsenes Bild aus Natur-Harmonie und Um-

weltsünden, aus Menschlichkeit und Gewis-

senlosigkeit, aus Düsternis und Zuversicht. 

Flüchtlingswelle rollt 

verzweifelt Getriebene 

vom Dunkeln zur Nacht. 
(Haiku Christian Baudy) 

 
Mit jeder Schwalbe 

fliegt mir Hoffnung zu. Mehr Sicht 

auf Zuversicht. 
(Haiku Gisela Baudy) 
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Für eine Erde mit Morgen 
 

 
 

  



  

 

Weißer Fleck 
 

Man vergisst so schnell 

wie man Pfützen vergisst  

wenn sie trocknen.  

 
(Gisela Baudy) 

 

 
 

 

 

No Peace 

Within  

You 

 

No Peace 

Without 

You 

 
(Christian Baudy) 

 

  



  

 
Knapp vorab 

 

Liebe Leser:innen! 

Tretet ein in das Reich der kurzen Worte und 
komplexen Wellen. Poetisch-aphoristische 
Stimmungen warten auf euch. Laute und 
leise Töne schlagen gleichermaßen ange-
nehme und anstrengende Saiten an – zur 
Welt von heute und morgen.  

Folgt den Stimmen auf Schritt und Tritt, ver-
weilt zwischen den Zeilen, kommt uns auf 
die Spur und genießt dabei auch die gele-
gentlichen Ausflüge in die englische Spra-
che. 

Wir hoffen, dass der Gedichtband euch aus-
reichend Freiraum für eigene Einordnungen, 
Fragen und Perspektiven bietet.  

Gisela und Christian Baudy 
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<With freedom, books, flowers, and 

the moon, who could not be happy?= 
 

(Oscar Wilde) 

 
 

 
 
 

„Wer möchte leben  

ohne den Trost der Bäume!< 
 

(Günter Eich) 
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Goldnes Ginkgo-Blatt 

fächert Regen Tropfen Licht 

aufs taufrische Gras 
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Januarstürme. 

Bäume krachen auf die Straßen. 

Tonlos sitzt der Specht. 
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Hummelkönigin 

im Februar. Erwartet 

sie neuer Winter? 
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Kastanienblüten 

und Klatschmohn am Wegesrand. 

Du riechst den Sommer. 

 

Himmelhoch feiern erste 

Schwalben ihren Silberflug. 
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Knospender Frühling 
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Knospender Frühling 

gehüllt in weißem Schlafrock 

verblasst im Nebel. 

 
 

 
  


